
Bericht über die Ergebnisse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
07.10.2009 
 
 
TOP-Nummer: 1 
Erschließung Naherholungsgebiet Blaue Adria; 
Vergabe des Auftrages für die Herstellung einer leitungsgebundenen 
Abwasserbeseitigung, Herstellung einer leitungsgebundenen Trinkwasserversorgung 
und erstmalige Herstellung von Erschließungsstraßen im Gebiet Schwanenweiher 
Teilabschnitt Adriastraße - Zum Strandhotel 
 
 
Der Vorsitzende bezieht sich auf die Beschlusslage in der gemeinsamen Sitzung vom Haupt- 
und Finanzausschuss und Bau-, Werks- und Umweltausschuss vom heutigen Tage und 
schlägt vor, den TOP von der Tagesordnung abzusetzen. Der Absetzung wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Ja-Stimmen 21 
Nein-Stimmen 00 
Enthaltungen 00 
 
 
TOP-Nummer: 2 
Mitteilungen und Anfragen 
 
a) RM Kobel erkundigt sich nach dem Sachstand bezüglich des Ausbaus des Karl-Marx-

Platzes, insbesondere welche Maßnahmen zur Durchführung kommen und ob hierüber 
informiert wird. 

 
Hr. Loch antwortet, dass der Bauhof die Planung, wie von der Verwaltung vorgeschlagen, 
umsetzen wird. Er erinnert daran, dass die Fraktionen in der letzten Legislaturperiode mit 
der Planung befasst wurden und Gelegenheit hatten sich in die Planung einzubringen. 
RM Krüger und RM Liederwald erhalten hierzu einen Plan. Bezüglich des zeitlichen 
Rahmens kann von Ende Oktober ausgegangen werden. 

 
RM Kobel erkundigt sich nach dem Fahrradweg. 

 
Hr. Loch informiert, dass dieser aus Verkehrssicherheitsgründen verworfen werden 
musste. 

 
b) Hr. Loch nimmt Bezug auf eine Anfrage von RM Hofacker bezüglich 

Baumschnittmaßnahmen und teilt hierzu mit, dass diese Arbeiten vorgemerkt wurden 
und mit anderen Gehölzpflegemaßnahmen im nächsten Vierteljahr zu Ausführung 
kommen. 

 
c) Hr. Loch greift die schriftliche Anfrage der RM Kissel und Krüger in der Sache 

Verwaltungs- und Gebietsreform auf. Er erläutert, dass auf Initiative von BGM Jacob ein 
Vorgespräch auf Bürgermeisterebene mit den möglichen Fusionsgemeinden 
stattgefunden hat. Zu gegebener Zeit ist die Bildung eines Arbeitskreises zu diesem 
Themenfeld vorgesehen. Die Gemeindeordnung enthält hierzu keine Regelungen. Der 
Arbeitskreis gibt sich seine Regeln selbst. Im Dezember diesen Jahres ist eine 
Veranstaltung mit den betroffenen Landräten, Bürgermeistern und Oberbürger-meistern 
geplant. Anlässlich einer im November angestrebten Einwohnerversammlung, soll die 
Öffentlichkeit informiert werden. 

 
RM Krüger sind entsprechende Veröffentlichungen wichtig. 



 
Hr. Loch merkt an, dass die angedachte Resolution des Gemeinderates Neuhofen einen 
Alleingang von BGM Frey darstellt. Jedoch beabsichtigt die Gemeinde Neuhofen nach 
derzeitigem Kenntnisstand, sich an dem o. g. Arbeitskreis zu beteiligen. 

 
Altrip, den 27.10.2009 
Gemeindeverwaltung Altrip 
Jacob, Bürgermeister 
 


